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geworden zu sein*), und was an Blüten und unreifen Früchten alljährlich 
der Sense zum Opfer fällt, ist sicherlich viel mehr. Ein kleines Beet 
nur war mit Orchis militaris belegt; sie zu schützen, bedarf es wohl 
nur des Hinweises auf ihr nicht gerade häufiges Vorkommen. Alle. 
anderen Pflanzen, die in diesem Jahr verwendet waren, etwa zwanzig 
Arten, sind weit verbreitet, so daß man sich des schönen Anblicks 
restlos freuen darf. Den ganzen Tag bleibt dieser Blumenteppich unbe-
rührt; der Zug der Prozession geht neben ihm einher. Er ist es wert, 
gesehen und bewundert zu werden. Die Freude des Beschauers ist 

der Lohn, der denen zuteil wird, die ihn in selbstloser, mühevoller 
Arbeit alljährlich so schön und immer wieder neu ersinnen und aus 
Hunderttausenden von Blumen zusammenfügen. 

Geschäftliche Mitteilungen. 
Mitgliedsbeitrag 1921. 

Die verhältnismässig hohen Einzugsgebühren zwingen uns, an die-
jenigen unserer Mitglieder, die noch mit der Entrichtung des Beitrages. 
für das laufende Jahr im Rückstande sind, die dringende Bitte zu 
richten, beiliegende Zahlkarte zur Begleichung des Jahresbeitrages 1921 
zu benutzen. Um eine geregelte und leichtere Arbeit zu ermöglichen, 
ist es wünschenswert, dass die Überweisung spätestens bis zum 
I. Oktober 1921 vorgenommen wird. Beiträge, die bis zu diesem 
Zeitpunkte noch nicht entrichtet sind, müssen durch Nachnahme 
erhoben werden. 

Der Jahresbeitrag ist auf mindestens 8 Mk. festgesetzt worden. 
In Anbetracht der erhöhten Druckkosten und der erhöhten Post-
gebühren bitten wir von der Selbsteinschätzung, deren sich erfreulicher' 
weise schon viele unserer Mitglieder .  bedient haben, recht ergiebigen 
Gebrauch zu machen. 

Der Rechner; 
Böhmel, Professor. 

Aus unserer Vereinsbücherei. 

Durch die Mitgliederversammlung wurde Herr stud. rer. nah 
H. R u d y, Freiburg, Belfortstr. 16, zum Bücherwart gewählt. Alle An' 
fragen in dieser Hinsicht wollen an ihn gerichtet werden. Er ist auch 
gern bereit, gegen Beifügung des Rückportos soweit als möglich 

*) Die Anregung zu dem schönen Brauch gab in den vierziger Jahren des letztes 
Jahrhunderts der Hüf nger Bildhauer Franz Xaver Reich, der in Rom ähnliches gesche it' 
Nach.: Lauer: Geschichte der katholischen Kirche in der Baar, Donaueschingen 1931' 
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Auskunft über die. bad. naturwissenschaftliche Literatur zu geben. Es 
werden z. Zt. Kataloge derselben ausgearbeitet, und wir bitten die 
Mitglieder, uns gelegentlich auf diesbezügliche — besonders versteckte — 
Notizen etc., sowie auf Neuerscheinungen aufmerksam zu machen. 

Folgende Werke sind in der Bücherei doppelt vertreten, und 
wir sind bereit, dieselben gegen andere Veröffentlichungen, soweit sie 
sich auf naturwissenschaftliche Arbeiten in Baden beziehen, auszutauschen. 
Anfragen an den Bücherwart. 

D ö 11, Beiträge zur Pflanzenkunde mit besonderer Berücksichtigung 
des Grossherzogtum Baden. 

D ö 11, Rheinische Flora (Frankfurt 1843). 
E n g e s s e r, Flora des südöstl. Schwarzw. (Donaueschingen 1852). 
Fischer, Katalog der Vögel Badens (1897). 
E. Fries, Epicrisis gen. Hieraciorum (1862). 
G m e 1 i n , Flora badensis-alsatica et conf. region. (Karlsruhe 1806). 
Klein, Die botan. Naturdenkm. des Grossh. Baden (Festrede 1904). 
N ä g e l i und P e t e r, Monogr. der Archihieracien (1886). 
'S c h m i d t, Flora von Heidelberg (1859). 
S c h r ö t e r und K i r c h n er, Die Vegetation des Bodensees 

(Lindau 1896). 
S p en n er, Flora Friburgensis et reg. prox. (1825). Doppelt! 
W a 1 d n e r, Excurs.-Flora von Elsass- Lothr. (Heidelberg 1876). 
W i m m e r, Salices europaeae (1866). Doppelt ! 

Adressänderungen. 

Wir bitten unsere Mitglieder, uns von Aenderungen ihrer An-
schrift möglichst rasch Kenntnis zu geben. Abgesehen davon, dass 
unrichtig adressierte Sendungen, zumal Drucksachen, überhaupt nicht 
zurückgesandt zu werden pflegen, also ganz verloren gehen, macht 
uns die doppelte Abfertigung nicht nur Arbeit, sondern auch Kosten, 
die bei den starken Portoerhöhungen immer mehr ins Gewicht fallen. 

Nachlieferung von „Mitteilungen". 

Von neu zutretenden Mitgliedern werden häufig die bisher 
erschienenen Nummern der „Neuen Folge« nachgewünscht. Um nicht 
jedem einzelnen antworten zu müssen, geben wir bekannt, dass Nr. 1 

leider ganz vergriffen ist und auch Nr. 2-5 nur in beschränkter Zahl 
vorhanden sind. Dagegen stehen von allen Heften der „Pflanzen-
geograph. Durchforschung von Baden etc." noch genügend Exemplare 
zur Verfügung zum Preis von 3 Mk. für das Heft (für Mitglieder). 
Erschienen sind bis jetzt Nr. 1-6. 
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